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Entwicklung des Gebiets im Zeitraum der Biotopbetreuung (Überblick) 
 

Schutzgebietsausweisung 
Lage in Natura 2000  

Naturschutzgebiet, Rechtsverordnung vom 20.01.1979 

FFH-Gebiet „Westerwälder Seenplatte“ und EU-
Vogelschutzgebiet „Westerwälder Seenplatte“ 

Biotopbetreuung seit:  1990 

Entwicklungsziel: Erhaltung von Wasserflächen, Flachwasserzonen, Sumpf-
flächen und anschließenden feuchten Grünlandflächen als 
Standort seltener Pflanzen sowie als Lebensraum in ihrem 
Bestande bedrohter und seltener Tierarten, insbesondere 
seltener Vogelarten. 
Pflege- und Entwicklungsplan liegt vor. 

Maßnahmenumsetzung: Beweidung durch ortsansässige Landwirte im Rahmen des 
Vertragsnaturschutzes; Entbuschung der 
Verlandungszone, Instandhaltung des Weiherdammes 

Zustand (früher):  Weiher mit verbuschender Verlandungszone; Viehweide 
mit ungeregelter Dauerweidenutzung  

Bisher erreichtes Ziel:  Extensivbeweidung von Magergrünland, Offenhaltung von 
Verlandungszone, Erhaltung der Wasserfläche 

 

http://www.lfu.rlp.de/
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Lage des 
Betreuungsgebiets / NSG 
Wölferlinger Weiher 
Nisteraue 
 
Geofachdaten: 
© LANIS RLP 2021 
 
Geobasisdaten: 
© Geobasis-DE / 
LVermGeoRP 2021 

 
 
 
 

 
  

 

Maßnahmenflächen der 
Biotopbetreuung (und 
des Vertragsnatur-
schutzes) 
 
Geofachdaten: 
© LANIS RLP 2021 
 
Geobasisdaten: 
© Geobasis-DE / 
LVermGeoRP 2021 

 

 
 
 

   
 

Biotopkartierung mit 
schutzwürdigen 
Biotopflächen 
 
Geofachdaten: 
© LANIS RLP 2021 
 
Geobasisdaten: 
© Geobasis-DE / 
LVermGeoRP 2021 
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Blick von Südosten auf 
den Wölferlinger Weiher 
 
(M. Kunz, 2011) 
 
 
 
 

 

  

 

 

Wasserfläche und 
angrenzendes 
Waldgebiet 
 
(M. Kunz, 2011) 

 
 

 

  

  
  

 

Schilfröhricht am 
Weiherdamm 
 
(M. Kunz, 2011) 
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Großflächiges Schilf- und 
Rohrkolbenröhricht 
umgibt die freie 
Wasserfläche. 
Bruthabitat von 
Wasserralle und 
Teichrohrsänger. 
 
(M. Kunz, April 2011) 
 

 
 

 

  
 

Röhrichte, 
Bruchgebüsche und 
Feuchtwald im Umfeld 
des Weihers 
 
(M. Kunz, 2011) 
 

 
  

 

Flachmoor in Mulde am 
Nordrand des 
Schutzgebietes; Standort 
der Himmelsleiter.  
 
(M. Kunz, 2011) 
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Großseggenried und 
Schilfröhricht in der 
Verlandungszone 
 
(M. Kunz, 2011) 
 
 
 
 

 

  

 

 

Fichtenforste und 
Faulbaumverbuschung 
am Rand der 
Verlandungszone 
 
(M. Kunz, 2011) 

 
 

 

  

  
  

 

Faulbaumverbuschung 
am Rand der 
Verlandungszone  
 
(M. Kunz, 2011) 

 
 



 
- 6 - NSG-Album „Wölferlinger Weiher“  

 
 

 

Feuchtwald im Nordteil 
des Schutzgebietes 
 
(M. Kunz, 2011) 
 

 
 

 
  

 

Landschaftsbildprägen-
der Stieleichen-Altbaum 
auf dem Weiherdamm 
   
 
(M. Kunz, 2011) 

 

 
  

 

Blick von Südwesten auf 
den gehölzbewachsenen 
Weiherdamm 
 
(M. Kunz, 2011) 
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Blick vom Weiherdamm 
westwärts in die  
Saynbachtalmulde 
 
(M. Kunz, 2011) 
 
 
 
 

 

  

 

 

Magerweide südwestlich 
des Weihers 
 
(M. Kunz, 2011) 

 
 

 

  

  
  

 

Magerweide im Westteil des 
Schutzgebietes; Förderung 
im Vertragsnaturschutz 
 
(M. Kunz, 2011) 
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Biotoptypische und seltene Arten 
 
 
Pflanzenarten: 
 

 Arnika (Arnica montana) 

 Sumpfblutauge (Comarum palustre) 

 Fadenbinse (Juncus filiformis) 

 Rispensegge (Carex paniculata) 

 Breitblättriger Rohrkolben (Typha latifolia) 
 

 
 
 
Tierarten: 
 

 Erdkröte (Bufo bufo) 

 Haubentaucher (Podiceps cristatus) 

 Reiherente (Ayhtya fuligula) 

 Bekassine (Gallinago gallinago) 

 Braunkehlchen (Saxicola rubetra) 

 Neuntöter (Lanius collurio) 
 
 
 

Anmerkungen: 
 
Das Gebiet ist Teil der im 17. Jahrhundert angelegten Westerwälder Seenplatte. Die Weiherparzelle 
ist im Eigentum der NABU-Bundesstiftung. 
 


